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Beſtellungen auf unſere Zeitung für den Monat
December werden von allen kaiſerlichen Poſtanſtalten
von uns ſelbſt und unſern Boten unausgeſetzt ange
nommen Die Expedition der Saale Beitnug
c

Parlamentariſche Wochenüberſicht
Die r begann mit der Fortſetzung der erſten Berathuns

des Etats für ElſaßLothringen in Verbindung mit dem Geſetz
entwurf wegen Aufnahme einer Anleihe für das Reichsland
Gegenüber den Klagen der clericalen elſäſſiſchen Abgeordneten
verwies der Reichskanzler mit ſcharfer Betonung auf die Noth
wendigkeit die Reichspolitik für die Verwaltung des Reichs
landes in erſter Linie maßgebend ſein zu laſſen Die Vorlagen
wurden ſchließlich in eine Commiſſion verwieſen Der inter
nationale Poſtvertrag welcher Gelegenheit gegeben hatte das
Verdienſt des GeneralpoſtDirectors um dieſe wichtige Neuerung
gebührend anzuerkennen wurde erledigt Sodann folgte die
erſte Berathung der Marine Anleihe welche mit dem
MarineEtat in die Budgeicommiſſion verwieſen wurde Die
in politiſcher Hinſicht wichtigſte Debatte der Woche knüpfte
fich an die zweite Berathung des Reichshaushaltsetats welche am
Dienstag beſchloſſen wurde und zunächſt den Etat des Reichs
kanzleramts zum Gegenſtande hatte Hier kam die Errich
tung des neuen ReichsJuſtizamtes als Abtheilung des
Reichskanzleramts zur Sprache und der Reichskanzler legte
ausführlich ſeine Anſichten über die Einführung von Reichs
miniſterien dar welche er als eine Frage der Zeit bezeichnete
Er characteriſirte die Stellung der künftigen Reichsminiſter
ſowohl in ihrem Verhältniſſe zu dem Reichskanzler für welchen
er mit der alleinigen Verantwortlichkeit das Verfügungsrecht
nach Art des engliſchen Premierminiſters beanſpruchte als in
ihrem Verhältniſſe zu dem Bundesrathe deſſen verfaſſungs
mäßiges Recht er als die Grenze der miniſteriellen Seibſtän
digkeit hinſtellte Die Darlegung des Fürſten Bismarck wurde
von der linken Seite des Hauſes als eine gute Anweiſung für
die Zukunft mit Befriedigung aufgenommen während das
Centrum darin einen weiteren Angriff auf den Beſtandder Einzel
ſtaaten erblickte Es iſt klar daß eine Aenderung in der Reichsver
faſſung n e vor um die conſtitutionellen Grundſätze für die
Organiſation der oberſten Reichsbehörden zur Geltung zu bringen
aber dieſe Aenderung widerſpricht nicht dem Geiſte des Bundes
ſtaates und wird ſich vollziehen müſſen wenn die aufgeklärte
öffentliche Meinung mit Entſchiedenheit darauf beharrt Die
Selbſtändigkeit der Einzelſtaaten wird davon nicht berührt
werden vielmehr wird ihre Aufgabe die Selbſtverwaltung
nach dem Bedürfniß der Bevölkerungen ohne centraliſirende
Bevormundung weiter zu entwickeln bei der größeren Be
ſchränkung auf die inneren Angelegenbeiten nur um ſo beſſer
geiöſt werden können Die Donnerstagsſitzung brachte
noch eine intereſſante Verhandlung über die mecklenburgiſche
Verfaſſungsfrage in Anknüpfung an den von r
Abgeordneten eingebrachten Geſetzentwurf betreffend die Volks
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ch üÜbei ihrem bloßen Anblick ſchon wurde es klar daß etwas Be der Seſſion bis zu Weihnachten

deutſames in der Luft ſchwebe Das gewichtige Wort iſt in
der That gefallen und es wird nirgends den tiefſten Eindruck

verfehlen Kaiſer und Bundesrath haben den Antrag auf Geld
bewilligung für den Geſandtenpoſten beim päſtlichen Stuhle
zurückgezogen Die diplomatiſche Brücke zwiſchen Berlin und
Rom iſt abgebrochen freilich ein unbeſetzter Poſten der
aber doch noch immer auch in ſeiner bloßen Exiſtenz wie eine
Hand erſchien die zur Verſöhnung und Verſtändigung ausge
ſtreckt hingehalten wurde Viel Selbſtverleugnung von Seiten
des deutſchen Reichs gehörte in der That dazu nach der be
leidigenden gehe des Cardinals Hohenlohe immer
noch eine Haltung zu bewahren als ſei nichts geſchehen Nun
aber hat offenbar das Gefühl durchgeſchlagen daß es der Würde
des deutſchen Reiches nicht mehr gezieme einem Syſtem der
Beleidigung und der unverhüllten Feindſchaft gegenüber rück
ſichtsvolle Courtoiſie zu treiben
vergeblich nach einer Erwiderung
den Ohren der Clerikalen klang der ſo kurze und doch ſo in
haltvolle Erlaß durch den die kaiſerliche Entſchließung zur
Kenntniß des Reichstages gebracht wurde wie ein Trompeten
ſtoß und er trieb ſie zu einem wüthenden Sturmlaufen gegen

den Reichskanzler Aber die Wuth macht blind und beſchä
mender iſt wohl noch keine Niederlage geweſen wie diejenige
welche ſich die clerikale Partei ſoeben im Reichstage zugezogen
hat Sie ſelbſt hatte ſich das Terrain ausgewählt das ſie
mit nur gewöhnlicher Klugheit auf das Sorgfältigſte vermeiden
mußte dort gerade wo ihre wundeſten Stellen ſind im Atten
tat Kullmann und in dem Verhältniß zum Auslande nahm
ſie den Streit auf Wer hätte es für möglich erachtet daß
ein clerikaler Redner auf der Tribüne des deutſchen Reichs
tages mit ironiſchen Worten einer Schandthat gedenken würde
vor der ſich alle Deutſchen bei denen das moraliſche Gefühl
noch nicht ganz in Fanatiemus untergegangen iſt mit Abſcheu
abwenden Statt den unſeligen Mörder abzuſchütteln der ſich
wie Fürſt Bismarck characteriſtiſch bemerkt an die Rockſchöße
des Centrums anklammert nahmen ihn die clerikalen Redner
freiwillig in den Rahmen der parlamentariſchen Diskuſſion
herein nannten ihn einen Halbwahnſinnigen Unglücklichen
ſie bezeichneten ihn gleichſam als das Opfer der Politik des
Fürſten Bismarck Dieſes aller Scham entledigte Benehmen
gab zu einer der ſtürmiſchſten Scenen Veranlaſfung die der
Reichstag je erlebt hat Wer hätte eine ſolche übermüthige
Verhöhnung des ſittlichen Gefühles auch wohl ohne Schmerz
und Entrüſtung anhören können Dieſer Tag wird unvergeſſen
bleiben und die Spuren desſelben werden noch weithin in der

Die ausgeſtreckte Hand die
ſuchte iſt zurückgezogen Jn

entgegen und erwartet daß
das Bankgeſetz nicht zu einer Fortdauer der Sitzungen über

Neujahr hinaus Anlaß geben werde zumal da ſich mehr und
mehr herausſtellt daß das Project der Reichsbank nach Lage
z W am beſten der nächſten Herbſtſeſſion vorzube

alten iſt

ne cererrerreeeeeeerreeerreee eDeutſches Reich

m Berlin s Dec In der geſtrigen Sitzung des Bun
desrathes erfolgte bezüglich des Bankgeſetzes nur eine Dar
legung der Sachlage der mit Preußen eingeleiteten Verhand
lungen und eine Verweiſung der Angelegenheit an die r
den Ausſchüſſe deren r unverzüglich beginnen ſollten
In dem jetzigen Stadium der Angelegenheit entziehen ſich die
materiellen Einzelheiten um welche es ſich handelt der Oeffent
lichkeit in wenigen Tagen wird indeſſen die Entſcheidung der
Bundesregierungen auf welche es rn ankommt bekannt
werden Heute Vormittag trat Reichstagsgebäude eine
Vereinigung von Männern zuſammen welche zum Theil Reichs

tagsmitglieder zum Theil Mitglieder des Ausſchuſſes der be
kannten Steuerverſammlung zu Eiſenach die Gründung eines
deutſchen SteuerreformVereins vollzogen Den

Vorſitz führte der Abg Dr v Schauß unter den Theil
nehmern befanden ſich die Abg v Stauffenberg Blum Heidel
berg v Minnigerode Zinn c Dann Prof Ad Wagener
Dr Georg Hirth Rechtsanwalt MüllerGotha u a ach
den feſtgeſtellten Statuten ſtrebt der Verein die Reform der
directen Steuern im deutſchen Reiche wie in den einzelnen Bundesſtaaten an und erkennt als nächſtes praktiſches Ziel den Er

ſatz der Matricularbeiträge durch eine rationelle Reichsein
kommenſteuer Der geſchäftsführende Ausſchuß des Vereins
wird ſeinen Sitz in München haben Als nächſte Aufgabe iſt
die Beſchaffung von wiſſenſchaftlichem Material in das Auge

der z Z beſtehenden Einkemmenſteuergeſetze aufſtellen zu laſſen
es i damit der k baieriſche Rentamtmann Burkart betraut
worden Der Reichstagsabg Ackermann wird demnächſt
eine Interpellation einbringen dahin gehend der Reichskanzler
möge übeyx den Stand der Abänderung der Gewerbeordnung
insbeſondere gegenüber der in der letzten Seſſion vorgelegten
Novelle zur Gewerbeordnung Auskunft geben

Kaiſer Wilhelm hat ſich am Freitag Nachmittag in
Begleitung des Königs von Sachſen des Prinzen Georg von

Sachſen des Großherzogs von Mecklenburg Schwerin und des
Geſchichte unſeres Parteilebens ſichtbar ſein Wir erkennen die Großherzogs von Sachſen nach Hubertusſtock zur Jagd be
bewußte Abſicht auf Seiten des Centrums den Zwieſpalt im
Innern auf das Grimmigſte zu vergiften und im öffentlichen
Bewußtſein die Schranken niederzureißen welche das Recht
von dem Verbrechen trennen Ein trauriger Anblick aber ein
lehrreicher denn er legt den eigentlichen Character des Streites
dar in dem wir begriffen ſind Der Reichskanzler ſchüttelte
in wahrhaft niederſchmetternder Art ſeine Gegner Ein blu
tiges Epigramm heftete er namentlich auch auf die Stirne
eines clerikalen Abgeordneten der ihm ein Pfui zurieſ

vertretung in den Bundesſtaaten Die Nothwendigkeit der Pfui iſt ein Ausdruck des Ekels und der Verachtung rief
Reichshülfe um den blinden Widerſtand der mecklenburgiſchen
Junkerſchaft gegen jede Verfaſſungsreform zu brechen wurde
evident nachgewieſen und die clerikale Partei die ſich für den
Patrimonialſtaat erklärte in ihren freiheitsfeindlichen Ten
denzen bloßgeſtellt Die bedeutſamſte Sitzung war die vom
Freitag Seit einigen Tagen hatte
Reſerven herangezogen ſeine Bänke erſchienen dicht gefüllt und

u Die Freier der Markgräſin
Hiſtoriſche Novelle von George Hiltl

Fortſetzung

Elſe fuhr in ihrem Berichte fort Eckert hat einen Brief
abgeben ſollen vom Pfalzgrafen der Brief war verloren
Dann hat ſie die Pöllnitz in heftiger Bewegung mit dem He
benſtein ſprechen ſehen Der junge Baron v Santhier der
als Page den Dienſt hatte und ſich für Lolotte ſehr intereſſirt

Hu verſtehſt mich hat ihr gebeichtet daß Hebenſtein
beim Kurfürſten gemeldet war aber nicht gekommen iſt
Abends endlich iſt die Kurfürſtin zur Markgräfin gekommen
und hat ihr den verlorenen Brief gebracht Lolotte hat es
ſelbſt geſehen und gehört Vorher hat ihr die alte Kammer
rau ver Kurfürſtin geſagt Jm Arbeitszimmer meiner
urchlaucht brennt Licht Da ſollen die Leute denken ſie ar

beitet aber ſie wandelt mit der Pöllnitz durch s Haus Gleich
nachdem die Kurfürſtin bei der Markgräfin war hat Heben
ſtein Lützenburg verlaſſen Lolotte ſchwebte in Gefahr ent
deckt zu werden ſie iſt beinahe zwei Stunden im Alkoven hin
ter dem Kleiderrechen der Groſchewska verborgen geweſen
Ein Goldröllchen iſt draufgegangen Prosper aber meine
Nachrichten ſind gut Ueberſchlage Dir Alles die Belauſchung
im Park die Verfolgung am andern Tage in Lützenburg
um dem Kurfürſten zu rapportiren das Alles iſt nur Herr
von Hebenſtein Dazu die ſchöne Briefgeſchichte he
Meinſt Du

Ohne Zweifel ohne Zweifel, beſtätigte Faviole heftig im
Zimmer auf und nievergehend Er iſt s Wie aber kommt
er mit des Pfalzgrafen Brief zuſammen

Das laß Dich nicht kümmern Halte Dein Wild feſt Er
muß Dir den Weg frei laſſen

Er muß ihn frei laſſen ich habe mein Wort verpfändet
und wenn mir s auch darauf nicht ankommt die Beloh
z das gute Geld Doppelte Löhnung dann ſagen wir
Berlin Adieu Goldkind Elschen Du biſt eine Perle
aber ſchweige Unſer Glück liegt auf Deiner Zungenſpitze

e e

ihm Fürſt Bismarck zurück auch mir ſind dieſe Gefühle nicht
fremd aber ich bin zu höflich ſie auszuſprechen Es wird
ſchwer ſein ein ſolches Wort wieder von ſich abzuſchütteln
es haftet Das Hausrathung der Etats ſeine Hauptthätigkeit zuwenden da die in

Erledigung gefunden haben

ſchnelle es nicht fort Apropos wird Lolotte weiteren Be
richt erſtatten

Gewiß Jch habe gleich mit ihr geſprochen ihr ſoſort er
öffnet und zwar ohne alle Umſchweife daß wir von ihr eine
Spionage wünſchen da ſie ja bei der Groſchewska ſei und
um das Heirathsprojekt wiſſe Sie willigt ein und ſo iſt s
gut Jch hab heut Urlaub da ich vorgeſchützt mein Va
ter ſei krank Lolotte verſieht meinen Dienſt Sie iſt ein

luſtiges Mädel
in a beſſer als Du Elſe Du wetteiferſt mit jeder Fran

zöſin
Schön Dank Prosper Jch war fünf Jahre in Dresden

Da lernen ſie Einem allerlei
Jetzt gilt es Herrn von Hebenſtein zu beſeitigen Aber

auf welche Weiſe Unvwillkürlich fuhr Faviole mit ver Hand
an ſein leeres Degengehenk Es tönte ſchwach eine kleine
Hausglocke

Gäſte rief Eliſe aufſpringend und aus dem Zimmer
eilend

Faviole blieb noch einige Argenblicke im tiefen Nachdenken
verſunken

Paßt Alles nicht Alles nicht murmelte er kopf
ſchüttelnd Dann verließ er das Zimmer und ſchritt über den
Gang zu einem am Ende deſſelben liegenden Gemache des
einſamen Hauſes

Mit raſchem Druck öffnete er die Thüre Lichtglanz ſtrahlte
ihm entgegen Der Saal der vielmehr der Salon ward durch
zwei von der Decke herabhängende Kronleuchter erhellt Jn
mitten des ſorgfältig geſchloſſenen Raumes befand ſich ein lan

ſtanden um denſelben An der den Fenſtern gegenüberliegen
den Wand war eine Art von Büffet errichtet und mit ver
ſchiedenen Speiſen und Weinkrügen beſetzt Auf vem Tiſche
ſtanden eine kleine hölzerne und eine größere eiſerne mit

zwanzig Perſonen Porwiegend war vie Anzahl von Offizie

n

Dundesroihe Platz genommen

wird nunmehr der Durchbe

ger von dickem rothem Teppichzeuge bedeckter Tiſch Stühle 9

Vorlegeſchlöſſern verſehene Kaſſette
Die Geſellſchaft welche ſich eingefunden hatte gehörte verſchiedenen Ständen an und beſtand r chn bis

ren doch befanden ſich auch einige bürgerliche Mitglieder dar

geben
Ueber die ſtürmiſche Reichstagsſitzung am Freitag

enthält ie Trib folgende lebhafte Schilderuag
Die geſtrige Sitzung des Reichstages gehört zu den ſtürmiſchſtenaufgeregteſten aller Seſſionen des uorddeutſchen und deutſchen

Parlaments Seit den Tagen der Conflictjahre zwiſchen der r
niefiſchen Regierung und deren Landesvertretung dürfte es wo

mals auch in einer franzöſiſchen oder italieniſchen e nden
Verſammlung nicht zu ſo tumultuariſchen Scenen mmen ſein
wie bei der geſtern im Reichstage ſtattgehabten Debatte Der

Reichskanzler welcher faſt vor Beginn der Sitzung am Tiſche desn atte konnte während der Rede

J in Folge deſſen maßloſer Angriffe auf ſeine Politik die ergeradezu a en in Europa bezeichnete ſeine innere
Aufregung nicht mehr bemächtigen ſein Geſicht bedeckte ſich allmäh

lig mit einer Todtenbläſſe und man merkte ſeiner Aufregung an
daßt re r er den Moment nicht mehr erwarten konnte um Hrn Jbrdas Centrum ſeine letzten die Budgetcommiſſion verwieſenen Theile desſelben dort ihre und deſſen Freunde im Tee dienen zu können re a e

Man ſieht daher dem Schluſſe meiner Spannung erhebt ſich nun der Reichskanzler um ſeine aus

eder nnd

unter deren Phyſiognomien gerade nicht der Stempel des
Geiſtes aufgeprägt war Zwei oder drei der Anweſenden
zeigten dagegen zwar ſchöne doch wahrhaft konfiscirte Geſichter und Agſe Geſellſchaftsglieder ſchienen auch beſonders be

freundet mit Faviole dem ſie ſogleich bei ſeinem Eintritte be
deutſame Blicke zuwarfen

Der Hauptmann begrüßte in einer faſt herablaſſenden Weiſe
die Herren ließ ſich zwei Fremde vorſtellen und ging dann
an den bedeckten Tiſch während die Geſellſchaft ſich mit dem

bekannt machte
Nachdem dies eine Zeitlang gedauert klopfte Faviole auf

den Deckel der Holzkaſſete und ſchnell trat die deeeigeſt
zu dem Tiſche hier hatte Faviole unterdeſſen die eiſerne Kaſ
fette geöffnet und einen anſehnlichen Vorrath an barem Gelde
auf dem Tiſche ausgebreitet Hauptmann Faviole war ganz
einfach Banquier einer Hazardſpielergeſellſchaft

Das Spiel welches hier mit beſonderer Leidenſchaftlichkeit
eſpielt wurde war das ſogenannte engliſch Eichenſpiel, einert von Faro Es iſt bemerkenswerth daß zu jener Zeit in

Berlin eine große Spielwuth herrſchte Schon während der
letzten Lebensjahre des großen Küurfürſten i die n
auf gewerbsmiäßige Spieler deren ſich eine bedeutende Anzahl
in Berlin und im Norden Deutſchlands umhertrieb

dert Thaler durch einen falſchen Spiele gebrand
worden

bald wieder das zweideutige Haus und der Spielſaal des
errn Fauſt ſein werden wollen wir jetzt nur

ſo war wie der aller

ger Ruhe Nur zum
ß Uhr Morgens ereignete ſich ein beſonderer Vorfall
der ften ein Mann von denenmie wurde ehr
littenen Verluſt und zwar in ſo heftiger e daß
ſellſchaft Alles aufbieten mußte um zu beſchwicht
Dies gelang endlich aber der Unglückli

gefaßt und wurde u A beſchloſſen eine umfaſſende Ueberſicht

Capitän der Garde war im vergangenen Jahre um zwölfhun

Da im Verlaufe dieſer Erzählung der Schauplatz derſelben

bemerken
daß das Spiel ſeinen Anfang nahm und daß ſein Verlauf

Hazardſpiele eine oder zwei v
nen bezahlten die Zeche Faviole rupfte ſeine Vögel mit eiſi e

luſſe der Sitzung alſo etwa gegen

mit gei ſiognoerregt Das heißt er S e e

IJnhalte der auf dem Büffet ſtehenden Krüge und Schüſſeln 3



e

m

h

e

n

u

wärtige
Schwertſtreiche Se die ſchwarzen Röcke ntrums zu führen
Se bei jedem Satze der Bismarck ſchen Rede erfolgte ſtürmiſches

ravo von der Mehrheit des Hauſes während das Centrum ſeine
Wuth nicht mehr bemeiſtern konnte und in mehrfachen gegen den
errn geſchleuderten Pfuis ſeiner erregten Bruſt

ft machte Als Fürſt Bismarck die Worte Kullmann s citirte
Meine Fraction iſt die Centrumsfraction des deutſchen Reichstags
ach im Hauſe ein Sturm los wie er ſeit jener bekannten Sitzung

des preußiſchen Abgeordnetenhauſes in welcher der Vicepräſident v
BockumDolffs ſeinen Hut auffetzte und die Sitzung ſchlotz nicht
exlebt war Das Centrum ſprang von ſeinen Sitzen auf Die
Mitglieder auf den letzten Bänken der Fraction et Pfarrer
aus Biiern brüllten aus Leibeskräften ein ſechsfaches Pfui dem
vor innerer Aufregung d T rer entgegen während
die Majorität unaufhörlich Bravo rief und einen minutenlangen
Applaus aus ihren Reihen ertönen ließ der immer ſtärker u ſtürmiſcher
wurde je mehr man im Centrum tobte Das Haus war einige
Minuten in vollſtändiger chaotiſcher un man hörte ein fort
währendes immer wachſendes Schreien von beiden Seiten Nach
dem die Ruhe wiederhergeſtellt war und der Präſident den Aus
druck Pfui für parlamentariſch unzuläſſig erklärt hatte erhob ſich
Fürſt Bismarck von Neuem um die Bezeichnung des Wortes Pfui
als den Ausdruck des Ekels und der Verachtung zu bezeichnen
wiewohl ihm dieſes Gefühl nicht fremd ſei ſei er doch zu höflich
daſſelbe zurückzugeben ein Herr auf der zweiten Reihe der mitt
leren Section hatte ihm zu widerholten Malen Pfui entgegenge
rufen Bei dieſen Worten erhob ſich der in der zweiten Reihe auf den

Baänken der Nationalliberalen ſitzende württem Wiſch Abg Staats
anwalt Lenz mit geballter Fauſt und wüthender Miene gegen ſeinen
unmittelbaren Nachbar den ſchleſiſchen ultramontanen Rittmeiſter
a D Graf Balleſtrem welcher die Führung des Chorus im Cen
trum übernommen hatte die Nationalliberalen drängten ſid nach
der Stelle hin wo Graf Balleſtrem ſaß ein wirrer Knäuel ent
wickelte ſich dem fern bleiben zu können die Beſucher auf den Tribünen froh zu ſein ſchienen Des Präſidenten Glocke läutete faſt

Minuten lang bis ſich der Sturm gelegt und Abg Windthorſt mit
ſcheinbarer Ruhe eine laue langweilige ſachgemäße Rede anfing
an deren Ende er erſt mit ſeinen ſpitzigen Pfeilen hervorkam und
den Herrn Reichskanzler zu einer erneuten Erklärung provocirte
Mit ſittlicher Entrüſtung brandmarkte Lasker das Verfahren der
clericalen Partei und deren Wortführer die es darauf angelegt
haben die deutſche Regierung vor ganz Europa als Friedensſtörerin
zu denunciren das könne er nur als Verbrechen gegen das Vater
Iand bezeichnen Minutenlanger Applaus der Majorität erdröhnt
bei dieſen Worten während das Centrum aus ſeinem Complimen
tirbuch noch einmal das Wort Pfui hervorbrachte und in ſtür
miſcher Weiſe den Präſidenten auffordert den Abgeordneten Lasker
dafür zur Ordnung zu rufen Herr v Forckenbeck muß dieſem
Wunſche nachkommen und ſo wird denn der Vater der Geſchäfts
ordnung Herr Lasker zum erſten Male zurechtgewieſen wiewohl
die Mehrheit des Hauſes ihm für die energiſche Zurückweiſung der

r des Centrums die vollſten Sympathien entgegenge
racht hat Jm Hauſe herrſcht fortwährend große Aufregung die

erſt anfängt zu weichen als der Präſident als wenn inzwiſchen
nichts paſſirt wäre anhebt M H Wir fahren fort in der Be
rathung Cap II ordentliche Ausgaben Erſt hier kann der parla
mentariſche Bericht das Wort Heiterkeit verzeichnen die Reichs
booten verlaſſen den Saal und unterhalten ſich im Foyer und in der
Reſtauration über die vorgefallenen Ereigniſſe Um 38, Uhr ver
tagt ſich das Haus in ſichtlicher Erregung

Jn der heutigen Bundesrathsſitzung erklärten fich
die Vertreter fämmtlicher Regierungen für die Errichtung einer
Reichsbank in Verbindung mit dem dem Reichstage vergeleg
ten Bankgeſetzentwurfe demnächſt wurden die bezüglichen
Vorſchläge Preußens wegen Errichtung einer Reichsbank den
Ausſchüſſen zur Berichterſtattung überwieſen Nach erfolgter
Beſchlußfaſſung des Bundesrathes ſollen die Vorſchläge der
Bankgeſetzcommiſfion des Reichstages zur Berathung vorge
legt werden

Nach einer in Caſſel am 5 d eingegangenen Pri
vat Mittheilung aus Prag iſt in dem Befinden des ExKur
fürſten eine plötzliche Verſchlimmerung eingetreten ſo daß
ernſtere Eventualitäten befürchtet werden

Dem Abgeordneten Lasker wurden Freitag und Sonn
abend vielfach Glückwünſche zu ſeinem mannhaften Auftreten
in der Freitagsſitzung geſpendet Es iſt nicht unbemerkt ge
blieben daß die Erſten die ihn beglückwünſchten der frühere
Reichstagspräſident Simſon und der Präſident des Abgeord
netenhauſes v Bennigſen waren Wie man hört ſind auch
von außen her bereits telegraphiſche Kundgebungen in ähn
lichem Sinne erfolgt Es iſt zu erwarten daß die öffentliche
Meinung dafür ſorgen wird Herrn Lasker für den Ordnungs
ruf zu entſchädigen den ihm der Präſident freilich nicht er
laſſen konnte

Die in der vorigen Nummer erwähnte Nachricht der
Kreuzzeitung daß der evangeliſche Oberkirchenrath an die

mächtig in einen Seſſel Dieſen Moment einer Art von
Apathie benutzten die übrigen Spieler und drückten ſich leiſe
Einer nach dem Andern zum Zimmer hinaus

Faviole und der Verlierer blieben allein Nachdem der
Hauptmann ſchnell ſein Geld in die Kaſſette geworfen und
dieſe verſchloſſen hatte trat er zu dem Sitzenden

Mein Herr, redete er ihn an Mein Herr Sie ver
geſſen das Nachhauſegehen

O Himmel, ſtöhnte der verzweifelte junge Mann Mein
wird ſchrecklich werden Mein Geld mein

e r
Wenn Sie ſo ſehr in Verzweiflung über Verluſte gerathenkönnen ſo mußten Sie überhaupt nicht ſpielen ghr Geld

iſt Jhnen ehrlich abgenommen worden
Ja, ſchrie der Spieler vielleicht ehrlich abgenommen

aber nicht ſo ehrlich von mir verſpielt
Mein Herr
Nein nein Herr Hauptmann Hören Sie erbarmen Sie

ſich weiner Die Summe die ich verſpielt gehörte mir nicht
es war ras Geld meines Prinzipals Jch hatte Zahlungen für
ihn zu leiſten Der lüderliche Herr v Ripperda verleitete
mich mit hierherzugehen Morgen bin ich ein verlorener

Menſch
Diable, rief Faviole vas kann ſchlimm werden
ſind Sie doch
Mein Name iſt Heinrich Körner
Kaufmann
Ja Im Geſchäft des Herrn Eckert
In weſſen rief Faviole laut dicht an den jungen Mann

herantretend
Im Geſchäft des Herrn Eckert
So ſo und wie kommen Sie zu der Bekanntſchaft

des Herrn von Ripperdg, fragte Faviole geſpannt auf ihn
horchend

Er kemmt ſehr oft in das Geſchäft meines Prinzipals
en aber lernte ich ihn näher kennen beim Herrn von He

enſtein

Hal fuhr Faviole heraus bei Hebenſtein Sie ken
nen den auch wo wie

Wer

olitik zu vertheidigen und mit v e Hieben bei der Gnadauer Auflehnung betbeiligten Superinten
denten das Verlangen geſtellt habe Widerruf zu leiſten iſt
wie die National Zeitung hört falſch Schon vor
Wochen iſt wie bekannt verfügt worden daß die be
theiligten Superintendenten da ſie ſich als unfähig zur
Bekleidung eines Wächteramtes der kirchlichiun Ordnung
erwieſen haben zur Niederlegung ihres Amtes aufzufordern
eventuell in Disciplinarunterſuchung auf Amtbeentſetzung zu
nehmen und ſogleich zu fuependiren ſeien Gegen das Haupt
der Gnadauer den Superintendent Claſen der die Unter
ſuchung mit Suspenſion rorgezogen hat iſt dieſelbe im Gange
Wie es mit der übrigens kleinern Zahl der andern betheilig
ten Superintendenten ſteht haben wir noch nicht in Erfahrung
gebracht Natürlich finden ſich unter ihnen die Superinten
denten Arndt in Wernigerode und Meinhold in Cammin
Arndt hat ganz vor Kurzem die Abſetzung getreffen weil er
ſeine Kreisſynode gegen die Verordnung des Oberkirchenrathe
zu Verhandlungen und Erklärungen über die Confeſſionsfrage
inducirt hatte Auch Mein hold iſt durch ein Disciplinar
erkenntniß ſchon früher abgeſetzt geweſen daſſelbe iſt aber

durch königliche Begnadigung vor wenigen Monaten auf Für
ſprache des Oberkirchenraths aufgehoben worren Mit welcher
Frucht zeigt ſeine Theilnahme an der Gnadauer Agitation

Die bereits vor längerer Zeit angekündigte Deputa
tion adliger Damen aus England Jrland und Schott
and iſt am 3 d M in Münſter angelangt Dieſelbe beſteh
aus der Marguiſe of Lethian und der Lady Herbert of Lea
beide unlängſt zur katholiſchen Kirche convertirt Dieſelben

Jüberreichten eine ven zahlreichen adligen Damen Englonds
Schottlands und Jrlands unterſchriebene Sympathieadreſſe an
die wegen der bekannten Ergebenheitsadreſſe an den
Biſchof von Münſter verurtheilten weſtfäliſchen Edelda
wen der Gräfin von Neſſelrode Reichenſtein Zu Ehren der
fremden Damen prangten die Wohnungen des Arels in reichem
Flaggenſchmucke Jn Kundgebungen und Aufhetzungen ſind
eben die Uftra montanen unerſchöpflich
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Die Tribünen ſind überfüllt Am Tiſche des Bundesrathes
Fürſt Bis marck Präſident Delbrück Wirkl Geh Rath v
Philippsborn Präſident des Reichseiſenbahnamts Maybach

Wirkl Geh Oberregierungsrath Michaelis Generalpoſtdirector
Stephan die Miniſter Freiherr Pergler v Perglas und v

Noſtiz Wallwitz Oberſt Fries Geh Legationsrath v Bü
l o w Wirkl Legationsrath Göh ring u A

Der Präſident v Forckenbeck eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
mit geſchäftlichen Mittheilungen Ein Schreiben welches die Ge
nehmigung des Hauſes zur ſtrafrechtlichen Verfolgung der Süd
deutſchen Poſt wegen Beleidigung des Reichstages nachſucht wird
der Geſchäftsordnungscommiſſion überwieſen
Das Haus ſetzt die Berathung des Reichshaushalts Etats fort

Zu dem Etat des Reichseiſenbahnamts nimmt das Wort
z Abgeordneter Wölfel Jch kaun nicht umhin aufmerkſam zumachen daß die Anſtellung von n Reichseiſenbahn
Commiſſarjen bereits ein dringendes Bedürfniß geworden iſt na
t für die Eiſenbahnlinien wo an der Verwaltungeine oder mehrere Bundesſtaaten als Miteigenthümer betheiligt ſind

Die Thüringiſche Eiſenbahn z bei der die drei Staaten
Preußen Königreich Sachſen und Herzogthum Sachſen betheiligt
ſind verfolgt ſo einſeitig finanzielle Jntereſſen ihre Verwaltung iſt
eine ſolche Monſtroſität daß es kein Wunder iſt wenn angeſichts
ſolcher Zuſtände das Reich um Abhülfe angegangen wird Preußen
z und die zwei anderen Staaten können ſelbſt weil ſelbſt an der Ver
waltun betheiligt und nur betheiligt wenig helfen So iſt den
mangelhaften Verwaltungsapparat zu moniren der königl Preuß
Eiſenbahn Commiſſarius Eggert Vorſitzender der Direction Vor
fitzender des Verwaltungsraths und noch dazu königl Preuß Eiſen
bahn Commiſſarius in einer Perſon Hört Hört Meiner An
ſicht nach nun würde es genügen wenn nur von Reichswegen ein
ReichseiſenbahnCommiſſarius angeſtellt wird der die ſchlechte Ver
waltung controllirt Jch erwähne dies einzelne Beiſpiel um das
Reichseiſenbahnamt aufmerkſam zu machen wenn auch nur durch
einen Commiſſarius ad hoc im Intereſſe der Sicherheit des Ver
kehrs die Thüringiſchen Eiſenbahnen ſelbſt einer Controlle von Reichs
wegen zu unterſtellen damit die mangelhaften Anſchlüſſe die ſou
veräne Art in welcher die Thüringiſche et dem
Fahr Publikum gegenübertritt der Nepotismus im Beamtenthum
ein mürriſches und Weſen gegen das Publikum ein
Ende nehme Nur das Reich nicht einmal der preußiſche Handels
miniſter kann hier helfen und muß ſogar eintreten wenn ich zeige
wie läſſig gerade dort das Reichseiſenbahn Polizeireglement gehandhabt wird Jch ſelbſt kann Jhnen Fälle des Daſein menſtoſes von

ügen aus eigener Argen mittheilen den unglücklichen Fall in
Fröttſtadt welche lediglich aus einer Verletzung des ReichseiſenbahnPoligetreglements r betreffend den Verſchluß von Weichenſtellen

hervorgegangen Sparſamkeitsrückſichten der Direction hatten jenes
Unglück eigentlich verſchuldet wirklich beſtraft ſind aber nur die be
treffenden Weichenſteller Hier läge z B gerade die Aufgabe der
Reichseiſenbahn Commiſſarien den Urſachen der Uebelſtände näher
nachzuforſchen um ſie gründlich beſeitigen zu können Die Frage
ſcheint mir einer ernſten Erwägung durchaus bedürftig und ich bin
überzeugt der Reichstag wird die Mittel nicht verſagen wenn

Reichseiſenbahnamt hier ſeinen Beruf zu erfüllen ſich anſchickt
Bravo
Abg Träg er ſchildert die Verhältniſſe der Thüringiſchen Eiſen

bahn als ein Mecklenburg in Thüringen Heiterkeit ſie wird ſo
verwaltet als ob die Direction glaubte die Thüringiſche Bahn ſei
zuerſt auf der Welt geſchaffen und dann erſt die anderen Länder
umher Jn dem preußiſchen Director iſt ein Monſtrum geſchaffen
wie es ſich in der Geſchichte der Eiſenbahnen nicht wiederholt Wäh
rend ſonſt die ſtaatliche Aufſicht von einem von der Direction un
abhängigen Organe ausgeübt wurde hat man hier einen leben

digen denſchen in zwei Hälften geſchnitten die ſich in ihren
Intereſſen diametral entgegenſtehen Die eine ſoll für die Jnter

eſſen der Eiſenbahn die andere Hälfte ſoll für einen möglichſt cou
lanten und bequemen Verkehr ſorgen Während die eine Hälfte
der EiſenbahnDirector mit allen menſchlichen Schwächen behaftet
iſt ſoll die andere im Flügelkleide einer wahrhaft ſeraphiſchen Reinheit daſtehen Heiterkeit Es wird zur gehörigen Ausfüllung eines

r eine adminiſtrative und h Qualification nöthig
ſein die ſich kaum in einer Perſon vereinigt finden läßt Der preu
iſche Director iſt vollkommen ſouverän in Betreff des Tarifes der
nſchlüſſe des Fahrplanes des er und der Sicherheits

maßregeln Die techniſchen Directoren haben lediglich eine bera
thende Stimme Es iſt dem preußiſchen Director allerdings ein
Adlatus in einem Mitgliede des Eiſenbahn Commiſſariats gegeben
aber dieſer hat keine Executive keine Jnitiative wird nur im Allge

gemeinen auf dem Laufenden erhalten und nur in en von
dem Director zu Hülfe gerufen wenn die Sache fo tief hineinge
ritten iſt daß man ein Vorſpann braucht Der Vorredner hat
ſchon das Unglück von Fröttſtädt erwähnt was iſt denn eigentlich
aus der Sache geworden Mit muſterhaftem Eifer hat Staatsan
walt Morchutt die Vorunterſuchung eingeleitet aber das gothaiſcheMitglied der Direction entblödete ſich nicht ſeine Wirkſamkeit wäh

rend dieſes Stadiums durch Zeitungsveröffentlichungen zu lähmen
ihm überall entgegenzutreten Hört hört Es war ein werthvolles

punkte und wenn die Klage wegen des mangelnden Cauſalnexus
zurückgewieſen wurde ſo e kannte das Publikum darin einen anderen Cauſalne us Sareirn Der Staatsanwalt Morchutt hat
die Reſultate ſeiner Rth z ſeiner Fewiſertigung den
licht und daraus ergab ſich zur Evidenz daß zahlreiche Unregelmä
ßigkeiten vorgekommen waren Es wurde auch eine officielle r
forderung zur Disciplinarunterſuchung erlaſſen von deren Erfolg
man jedoch nichts hört Die Gefährlichkeit der Thüringiſchen Bahn
wurde noch größer als Anſchluß und Concurrenzbahnen entſtanden
die Thüringiſche Bahn ſuchte dieſelben durch Chikaniren Manöver
und Jntriguen todt zu machen So wurde der Schnellzug von Leipzig nach Halle und Kaſſel lediglich dadurch unmöglich gemacht daß

man in Leipzig niemals Billets zu dieſem Zuge bekommen konnte
ſodaß die Da immer auf die Thüringiſche Bahn übergeleitet
wurden er gemeinſchaftliche Bahnhof in Großheringen konnte
nur dadurch hergeſtellt werden daß die Saal und die SaalUn
ſtrutbahn auf ihre Koſten auch die Baulichkeiten herſtellten welche
zugleich den Zwecken der Thüringiſchen Bahn dienten Als die
SaalUnſtrutBahn zu deren Verwaltungsrath der Redner gehört
ihren Fahrplan feſtſtellen wollte fragte ſie bei der Thüringer Bahn
an ob gewiſſe Züge beibehalten würden um danach ihren Anſchluß
zu beſtimmen bald darauf gelangte eine vertrauliche Mitthei
lung an die Direction der SaalUnſtrutBahn daß die Direction der
Thüringer Bahn wegen der Abweſenheit des preußiſchen Directors
Eggert einen Beſchluß nicht gefaßt ſich aber für die Beibehaltung
der Züge ausgeſprochen habe Danach ſetzte die Direction der Saal
Unſtrutbahn ihren Fahrplan feſt Der Director Eggert kehrte zu
rück die betreffenden Züge wurden unter ſeinem Einfluß verändert
und nun fährt die Saal Ünſtrutbahn nach einem ganz wahnwitzigen
Fahrplan ohne jeglichen Anſchluß Das iſt eine Benachtheiligung
der ganzen Gegend und der finanziellen Intereſſen der Eiſenbahnen
Es wird ſogar auf der Thüringiſchen Eiſenbahn nicht mitgetheilt
wenn die Züge der andern Bahnen fahren ihre Fahrpläne werden
nicht ausgehängt Ein Subalternbeamter ſagte die Frage wann
der Zug der Saal Unſtrutbahn gehe Ja das iſt unbeſtimmt es
kommt darauf an ob die nöthige Zahl der Reiſenden zuſammen
kommt Heiterkeit Die Subalternbeamten ſind doch nur zu leicht
Nachahmer ihrer Vorgeſetzten und ſehen ihnen leicht ab wie ſie ſich
räuſpern und wie ſie ſpucken Man geht in Weimar ſeit längerer
Zeit damitum ein Eiſenbahnkommiſſariat zu gründen um die ſüdlichen
Anſchlußbahnen vor dem Unglück der nördlichen zu bewahren Man zb
gert nur noch weil man auf Reichshülfe hofft Wenn die Beſchwerden
des Publikums nicht zahlreich genug eingelaufen ſind ſo liegt das
darin daß der Deutſche ſtillſchweigend eine gewiſſe Verpflichtung an
erkennt ſich auf Reiſen von Beamten namentlich von und en
ſchlecht behandeln zu laſſen Heiterkeit Sehr richtig edenfalls
wäre die Beſeitigung dieſer Uebelſtände ſehr zu wünſchen

Bundesbevollmächtigter Maybach Die Frage eines en
bahnCommiſſariats iſt ſchon früher behandelt und das Bedürfniß
auch ſeitens der Regierung anerkännt aber von ſeiner Aufnahme in
den Etat pro 18 5 deshalb Abſtand genommen weil es noch zuſchwierig i die Eompeten e dieſer Behörde in einer Weiſe
abzugrenzen daß eine gedeihliche Wirkſamkeit zu erwarten wäre
Dieſe letztere Aufgabe wird Sache des Reichseiſenbahngeſetzes ſein
deſſen Vorlage in der nächſten Seſſion gehofft wird s ſind hier
Klagen vorgebracht die ich einzeln heüte zu beantworten natürlich
nicht in der Lage bin Wenn aber Kiagen bezüglich der Verfaſſung

der Eiſenbahnverwaltungen vorgebracht ſind ſo muß ich zugeben
daß dieſe eine anomale iſt Es beſteht allerdings jene Thüringiſche
Direction aus 7 Mitgliedern 3 vom Staate ernannte welche m
gleich das Staatsaufſichtsrecht haben Das iſt auch richtig daß dieſe
Mitglieder wiederum Mitglieder des Verwaltungsraths ſind Dies
beruht eben auf den damaligen r Es wird daher
eine Abänderung dieſer Verträge nothwendig ſein um einen Wan
del der Verfaſſung herbeizuführen Die Klage über die Betriebs
leitung hat die Bundesregierung mit Jntereſſe aufgenommen und
darf ich die Zuſicherung geben daß die Mißſtände unterſucht und
event abgeſtellt werden ſollen Dies mit Nachdruck zu thun iſt ja
die Aufgabe des Reichseiſenbahnamts und ſollte ein Commiſſarius
ad hoc nöthig ſein ſo wicd auch das nicht unterlaſſen werden Bravo
Abg Richter Meißen hält die eingetretene Erhöhung des Eiſen
bahn Güter Tarifs um 20 pCt für verfaſſungswidrig und ſucht die
Gründe zu widerlegen welche für die Erhöhung angeführt werden
Er hofft daß die Tariferhöhung bald wieder werde beſeitigt werden

Abg v Unruh Magdeburg kann dagegen nicht begreifen wie
hier von einer Verfaſſungsverletzung die Rede ſein könne Auch
eine Staatsbahn könne nicht ohne Selbſtkoſtenpreis arbeiten wenn
das nicht auf Koſten der Steuerzahler geſchehen ſolle Uebrigens
könnten nicht alle Bahnen denſelben Tarif haben es müſſe durch
Zahlen feſtgeſtellt werden welche n e ſie haben und wozu
ſie fahren können Die Tariferhöhung habe er immer nur als das
Maximum betrachtet welches die Eiſendahnen nehmen dürften Präſ
Maybach betont daß die Tariferhöhung vom Bundesrathe nur als
eine vorübergehende beſchloſſen worden und daß bereits dem Bun
desrath eine Denkſchrift vorliege welche eine Correctur der Aus
ſchreitungen herbeiführen ſolle Den s 45 der Verfaſſung habe die
Reichsregierung vor Erlaß des Reichs Eiſenbahngeſetzes als eine
Schranke ihres Vorgehens nicht betrachten können Der Etat wird
bewilligtBei Serathung des Etats des Auswärtigen Amts nimmt
zum Tit 7 Nr 19 zurückgezogener Poſten des Geſandten
beim päpſtlichen Stuhle in Rom das Wort der Abgeordnete
Windthorſt dem es nicht klar iſt welche Wandlung ſeit der
Vorlage des Etats bis geſtern wo der Poſten zurückgezogen ſei ein
getreten ſei Gut ſei es freilich wenn volle Klarheit herrſche und Jeder
wiſſe woran er iſt Er will indeß den Antrag auf Wiederaufnahme
nicht ſtellen da er weiß daß er damit jetzt nicht durchkomme Mit
dieſem Verfahren zeige man daß man nichts mehr mit dem päpſt
lichen Stuhle zu thun haben wolle Vielleicht wolle man auch dem
heiligen Vater perſönlich eine Unfreundlichkeit erweiſen Wenn
man die Beſitztitel der Kirche ignorire dürfte man ſich nicht wun
dern wenn eine Zeit komme wo man auch andererſeits die Beſitz
titel nicht reſpectire Alle Maßregeln des Reichskanzlers gegen die
Kirche verbänden die Katholiken nur immer enger mit dem päpſt
lichen Stuhle Es ſei bezeichnend daß das neue deutſche Reich be
ginne mit dem Kampſe gegen die römiſche Kirche Ein noch grö
herer Titan als der gegenwärtige würde in dem Kampf unterliegen Auch Napoleon ſei in Gieſen Kampfe unterlegen Der rö
miſche Papſt würde immer der Letzte auf dem Platze bleiben Die
Poſition hätte immer ne ausgedrückt daß man bereit ſei zum
Frieden zurückzukehren Der Weg den man hier zum Ausdeuck
bringt fürchtet er werde nicht zum Frieden führen Die Katho
liken Deutſchlands ſeien bereit ihre Religion ihre
Kirche zu verireten möge kommen was da wolle

Fürſt Bismarck Der Herr Vorredner hat ſeine Rede damit
eingeleitet daß er ſeine Verwunderung über den raſchen Entſchluß
ausſprach den ich gefaßt habe einen Poſten zu ſtreichen für deſſen
Aufrechterhaltung ich noch beim vorigen Budget eingetreten ſei Jch
will ihm mit wo Offenheit die Geneſis dieſes meines Ent
ſchluſſes vorlegen Als ich das Budget prüfte vor einiger Zeit ge
wann ich die Anſicht daß t nach etwa U Jahren die in
ihrer veränderungsvollen Entwickelung manchmal den Eindruck
eines viel größeren Zeitraumes auf mich machen ſich unſere Si
tuation zum Vatican ſo geſtaltet hat daß ich 48 der verſöhnlichen
Stimmung die ſich vor I Jahren nach der Aufrechterhaltung die
ſes Poſtens in mir regen konnte daß ich der jetzt ohne Mißdeu
tungen gewärtigen zu müſſen nicht mehr Ausdruck geben darf Da
her entſchied ich mich für Streichung des er Jch mußte mir
ſagen die Poſition für den deutſchen Geſanden in Rom wird hier
abermals im Hauſe angegriffen werden und mir würde es dann
ſchwer werden ſie zu vertheidigen Man hätte dann vielleicht und
mit mehr Schein von w als es neulich geſchehen iſt die Be
hauptung aufgeſtellt das Reich mache Schritte in Rom um den

Material geſammelt die Zeugen waren vereidet aber das gothaiſche

bei einem Mitgliede des
Schen zuckten verſchiedene Pläne durch den Kopf des Fran

coſen Fortſetzung folgt
aber auch die
ſo ſteht doch das

Kreisgericht wies die Anklage zurück und das Appellationsgericht in
Eiſenach beſtätigte dieſe Zurückweiſung Ein Mitglied des Kreisge
richts in Gotha war Mitglied des Verwaltungsraths daſſelbe warAppellgtionsgerichts der Fall Wenn nun

ichter in ihrem Character rein und unantaſtbar ſind nöthig
blikum nicht auf dieſem unbefangenen Stand Patriarchen der armeniſchen Chriſten

Frieden zu erlangen Meine Herren wir ſind weit entfernt den
Papſt nicht mehr als Oberhaupt der römiſchen Kirche anerkennen
zu wollen Dieſe Bedeutung hat die Streichung des Geſandten
poſtens nicht im mindeſten Daß wir aber diplomatiſche Vertreter
dei den Oherhäuptern religiöſer Confeſſionen halten eben nicht

Hält denn Rußland einen Geſandten accreditirt bei dem
Dies nur ein Beiſpiel
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ben wir einmal Wichtiges mit dem Fopſt im
tholiſchen Unterthanen zu verhandeln ſo wird ſich

den wir hinſchicken können P ß tchenswerth ſpäter geſetzlich wieder hergeſtellt werden wie er jetzt gec abgeſchafft wird der
Anſprüchen den Staaten gegenüber wie jetzt ſo iſt
fung des Staates möglich oder gänzlicher Abbruch der Bezie
damit man auch nicht den Schein auf ſich ladet
römiſchen
undeutliche Bemerkungen der Reichskanzler ſagt daher zu ihm ge

Jch habe nicht viel gegen ſolche
aber da der Herr Abgeordnete vorhin ſeinerſeits ſich ſo ſtreng gegen
die Herren wandte die daſſelbe thaten was er jetzt thut ſo erſuche
ich ihn damit aufzuhören

wendet

horſt

große

Werk

kann

s und des Centrums
friedlichen Päpſten ein kriegeriſcher gefolgt vo
es bei den eingeweihteſten Perſonen der römiſchen Politik feſtſtehend
daß man es auf einen erbitterten Kampf in
laſſen müſſe
als letztem Mittel nicht zurück Jch habe aus gut unterrichteten
Kreiſen Mittheilungen darüber Sie können glauben daß ich in
meiner Lage mich
gens bitte ich zum Schlüß die Herren die Sachen hier im Reichs
tage mit der Kirche kurz zu machen was ja auch in ihrem Intereſſe
liegt Jch gebe den Herren binnen Kurzem Rendezvous im preußi
ſchen atrum Schlußantrag wird abgelehnt

Abg Lulius Deutſche Reichspartei
wie ſchon öfters früher ſo auch heute ſich reſp die Centrumspartei
als den Vertreter von 15 Millionen deutſcher Katholiken in eſtellt
Dem kann nicht ernſt genug widerſprochen werden
iſt W gotieh beſtreite dem Abg Windthorſt das Recht ſo etwas

zu behaupten lund nicht im Wege der Verhandlung mit Rom das feſtzuſtellen
was in Deutſchland Geſetz und Recht ſein ſoll
r Schlußantra
Reichenſperger Krefeld Der Herr Reichskanzler möge es

mir nicht übel nehmen aber den Ausdruck Caudiniſches Joch den
er vorhin gebrauchte halte ich doch blos für einen Scherz

äuſchung ſeiner Erwartungen vom Kirchenkampfe beſteht
darin daß die Katholiken ſich mit ſeinem Vorgehen gegen Rom
factiſch nicht einverſtanden erklärt haben t ir
den Landtagen von einem kleinen fanatiſchen Häuflein dann hieß
es die Ultramontanen wollten Rom dienſtbar ecne aber nicht die
Katholiken
montane zu bezeichnen Wenn Napoleon III geſiegt hätte den ich
für den gefährlichſten Feind der Kirche e habe ſo dürfte die
Kirche nicht blos in Frankreich ſondern in der g
ter dageſtanden haben als dermalen in Deutſchland daſteht Das

eider Napoleoniden ſetzt ſich jetzt fort für d
des heiligen Vaters das Schlimmſte deſſen Grab einſt die

ſelbe Schrift tragen wird wie das Gregors VII in Salerno für
die katholiſche Kirche aber fürchte ich nicht denn deren Zukunft iſt
in einer Höhe garantirt zu der keine irdiſche Macht hinaufreichen

Bravo im Centrum
Abg Frhr v Varnbüler

die Vertreter der Bundesregierungen gruppiren ſich um den Redner
der ſehr leiſe ſpricht
brück begeben ſich in nächſte Nähe der Tribüne
muß mich mit Rückſicht auf meine ſchlechte Stimme auf wenige
Worte beſchränken welche den Zweck haben dasjenige was der Herr
Reichskanzler Jhnen vom Nuntius Meglia angeführt hat in einigen
Zuſammenhang zu bringen
welcher die Liebe und die Verehrung aller ſeiner Diöceſanen und
ſeines Klerus genoſſen hat
war aber in vollſtändig rüſtiger Geſundheit und im Beſitze ſeiner

u 2 2

mand finden

So lange der Papſt ſo auftritt mit den
nur Unterwer

ar en
man füge ſich denMachtanſprüchen Der Abg Windthorſt macht

Zwiſchenbemerkungen

Bravo Verlegenes Schweigen Windt
Es iſt aber jetzt auf eine Reihe von

Schon vor 1870 war

eutſchland ankommen
Man ſcheute ſelbſt vor der Revolution ſchon damals

ehr genau um dieſe Dinge bekümmere Uebri

Bravo laut und anhaltend Widerſpruch im Cen

Der Herr Vorredner hat

Redner

Uebrigens haben wir im Wege der Geſetzgebung

Bravo
wird abgelehnt

Die

Früher ſprach man in

Jetzt iſt man ſo weit faſt alle Katholiken als Ultra

ganzen Welt ſchlech

Jch fürchte für die

endgülti

Die Mitglieder des Hauſes wie

Auch der Reichskanzler und Präſident Del

M Jch
Jn Württemberg war ein Biſchof

Er ſtand im Alter von 70 Jahren

teren Berat

Ptereſt unſerer vollen Geiſtesfäihigkeit Ganz unerwartet traf ihn der Schlag dae ihm ein Koadjutor geſtellt werden ſollte Bl a et
uch kann der Poſten wenn wün W Land die Regierung welche mit dem

eziehungen ſtand war darüber ſehr erſchreckt man that daher vie
nöthigen Schritte in Rom und die Folge davon war allerdings
ſchließlich daß dieſe Maßregel zurückgenommen wurde Der Haupt
grund für dieſe Maßregel war daß der Biſchof den Zöglingen der
katholiſchen Theologie in etwas liberaler Weiſe geſtattet hatte die
Vorleſungen in Tübingen zu hören namentlich auch
der philoſophiſchen Fakultät
liken in Württemberg namentlich aber in Rom die gar daß der

ten Nuntius in München über die Frage geführt ob der Biſchof
wirklich einen Koadjutor erhalten ſoll oder nicht
redung welche der württembergiſche Geſchäftsträger mit dem Nun
tius Meglia hatte beklagte ſich derſelbe über die mißliche Lage der
katholiſchen Kirche in ganz Europa und es führte das ungefähr zu
der Aeußerung
in Amerika in England etwa und in Belgien der Kirch
dann allein die Revolution helfen
kann für die Richtigkeit dieſer Worte ihrem Sinne nach vollkommen
einſtehen ich habe in dieſem Augenblick den Brief nicht vor mir
aber ich ſtehe ein für die Richtigkeit dieſer Worte ihrem Sinne nach
Ich weiß nun nicht ob der Nuntius Meglia die Anſichten der römi
ſchen Kurie ausgedrückt hat das kann ich natürlich nicht wiſſen
Thatſache aber iſt daß er inzwiſchen Nuntius in Paris geworden
iſt alſo eine weſentlich wichtigere Stellung einnimmt als er ſie da
mals eingenommen hat gehal
die Thatſache die der Herr Reichskanzler angedeutet hat aus meiner
Erinnerung zu ergänzen

Abg Löwe
gehört haben muß man nur aufs Neue die Ueberzeugun
daß jedes Bedauern über den Ausbruch des Kirchenkampfes am un
rechten Orte iſt as
wiſſen aller ſeiner Bürger ſchützen will kann nicht beſtehen mit einer
ſo unabhängigen Macht in ſich wie die römiſche Kirche
ein Staat im Staate
trag kommt
liken zu ſprechen Jhre Agitation im Lande
punkt hinter ſich
nur endlich einmal aus ſo iſt ihm der Sieg ſicher
von Urfehde die geſchworen werden ſoll aber dieſe Urfehde
geſchworen das iſt die Verfaſſung der Gehorſam geleiſtet werden
muß von Jedem im Stoate

namentlich was die Erziehung der Jugend anlangt Sie aber zum
Centrum kämpfen jetzt nicht etwa gegen eine Regierung die ohneUnterſtützung im Lande nur die Macht für ſich h

die große Maſſe der Nation die mit der Regierung geht Der
Kampf iſt in allen Staaten der Welt entbrannt

die
allen andern durch ſeine

auserleſen taushält um ſo freudiger und nachhaltiger wollen wir ſie unterſtützen
Bravo Schweigen im Centrum

Ein dritter Schlußantrag wird jetzt angenommen
Nach einigen perſönlichen Bemerkungen geht das Haus zur weiere bung der folgenden Budgettitel über die ohne weiteren

Zwiſchenfall bewilligt werden Das Haus vertagt ſich um 4 Uhr
auf Montag 11 Uhr

Dibceſeſchef in 5 beſten

Wilhelm Ansfeld aus
conditionelles chez Pascal

Es war bei einem Theile der Katho

Bei einer Unter

Die katholiſche Kirche kommt zu ihrem Recht nur
e kann 8Hört hört Jch das Wetter ſ

gelungen

ihrem Schlafe

Jch habe es für meine Pflicht gehalten

Bewegungdem was gt vom letzten Herrn Redner

gewinnen Aus G
Aus

Der moderne Staat der die Rechte und das Ge

ich Das iſt FegtEs iſt ein Glück daß der Kampf zum Aus
Hüten Sie ſich zum Centrum im Namen der Witeet bereits ihren Höhe

Sie iſt im Sinken begriffen Harrt der Staat nicht geweſen iſt ſuchte die
Sie den land heim und an vielen

i

Trent zur
Außerdem iſt jetzt ſeitdem der Papſt überſchwemmt

nicht mehr weltlicher Souverän iſt die Sachlage klarer geworden Jm Kenſington Garten
Wir Liberalen ſehen unſere alten Forderungen endlich erfüllt

eigtat ſondern gegen Art

Deutſchland ſoll

Halle 7 December
Aus der Univerſität In der philoſophiſchen Fakultät

promovirte am 21 Nov Friedrich Holdefleiß aus Bennſtedt
Diſſ Ueber die Aufſchließuag des Phosphorits durch Compoſti

rung 40 am 4 Dec Hermann Törpel aus Bernburg
Diſff De Metricis Partibus Zendavestae E6 am 5 Dec

Die berliner Sternwarte ulgt tig ſchon alln
Telegramme mit der bei Jspahan in Perſien ſtatio
ur Beobachtung des Venus Durchganges unhalbe Stunde erfordert ein ſolches Telegramm ſo daß wir ſchon

am 9 Decbr erfahren werden ob dort die B
Wetter hegüngiat waren und gelangen oder nicht

r veränderlich doch hoffte man in den nächſten Tagen
auf heiteren Himmel Die Aufſtellung der welche den
langen Landtransport glücklich herſtanden

Jn der Nacht vom Mittwo
weckte ein bedeutender Erdſto

Der Stoß pflanzte ſich von Weſten nach Oſten
fort und brachte eine ſtarke Erſchütterung wie eine ſolche ſchon lange
nicht mehr in Jnnsbruck zu verſpüren war h
6 Uhr Morgens wurden wieder in kurzen Zwiſchenräumen 2 kleine
Erderſchütterungen die aber nicht von Bedeutung waren wahrge
nommen Die Witterung hat am Tage wieder umgeſchlagen und
iſt wieder ein ſtarker Schneefall eingetreten

raz wird vom 4 d gemeldet
fällt ſeit zwei Tagen in dichten Maſſen Schnee J
Unterſteier iſt der Verkehr der Eiſenbahnzüge nur mit Schneepflü
en aufrechtzuerhalten da der Schnee fußhoch über den Schienen

Von Wien aus bis über den Semmering iſt daſſelbe Wetter
Jn den Telegraphenleitungen ſind bereits bedeutende Störungen
eingetreten ja einzelne wurden ganz unterbrochen

Ein Schneefall wie er ſo ſtark ſeit vielen Jahren ſchon

Schnepfenthal Diſſ Les propositions

Vormittags 9 Uhr Wind SWKlerus ſeine Zwecke viel beſſer erfülle wenn er nicht gebildet als Meteoro iſche Stationwenn er wiſſenſchaftlich el Wet ſei Dieſe Verhältniſſe haben zu Barometer 27 6 96 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 71,6
einer Erörterung mit dem in Württemberg übrigens nicht akkreditir Thermometer 4,5 Der Himmel unbedeckt

tlich
nirten Expedition
Ein und eine

eobachtungen vom
Bis dahin war

atten iſt ausgezeichnet

auf Donnerstag gegen halb 2 Uhr
die Bewohner Jnsbrucks aus

hervor Etwas nach

Jn ganz Steiermark
Jn Ober und

nordöſtlichen Grafſchaften von Schott
Orten lag der Schnee fußhoch Die

ſchon heftigen Re engüſſe in den letzten Tagen haben das Austreten desFolge gehabt und ganze Straßen in Nottingham ſind

in London nahe der Brücke über die
Serpentine ſteht ein Kaſtanienbaum der faſt blätterlos mehrere
Büſchel Blüthen in voller Entfaltung unter

Es iſt keine Seltenheit einen zweiten
Aepfelbäumen im Herbſte zu ſehen aber ein blühender Kaſtanien
baum im November iſt wahrſcheinlich nicht oft zu finden

einen nackten Aeſten
lüthenansbruch auf

n herbeiführen denn unſer Volk iſt vor
raditionen und ſeinen Charakter hierzu

e energiſcher die Regierung auftritt und im Kampfe
Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a/S

Am 6 Decbr Abends am Unterpegel 9 Meter 74

Am Decbr Morgens 9 76

neeeeeeeeeerreeeewo

Den heute der Stadt Auflage von der Buchhandlung von J M
Reichardt beigefügten Proſpecten

Kinderſpiele
betreffend wolle man genau in Augenſchein nehmen
wird auf Wunſch nach außerhalb franco per Poſt verſandt durch
die Buchhandlung von J M Reich

Derſelbe

ardt

8 er i nene e r r g d S d 7 r ee e e e en n 2 SS eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeceeaaaneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeneeeeeeeee r e e en S3 a 27 e J mee ine me e et rne ee n

ist ausgezeichnet mein kleiner Junge gedeiht zuschends S
I selbe litt früher an Kräwpfen seit ich ihn aber mit Ihrom Kraft
I gries nähre sind dieselben nicht wieder gekommen ich glaube S

dass früher die Milch die Ursache War Se Meissen den 7 Oct 1874

en

Be dS ee

c Ein Wort der Anerkennung m
Ihr Präparat S

Der S
Herrn Theodor Timpe Magdeburg

Theodor Grunner

d en dt eeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeeeee e cehe e ne e e7 e c e e

à Pack 8 u 4 r zu haben bei WiIn Sehubert gr Stein

Theodor Müller in Cönnern
Heinrich Kessler

Kotzsch in Zörbig

S strasse 2 und gr Brauhausgasse 31 Helmbold Co Albert
I Beegen August Höhring Rich Vuss R Storz in L Ile a/8

Julius Poppe in Alsleben
J hold Müller in Delitzseh
Rob

Rein
in Schafstädt I

S Prima Seiden Geze v Dafour

e ee u

S beſchieden
S anderen Haarleidenden und zwar unentgeldliche Conſultationen in

meiner Wohnung ötel Stadt Mamburg ertheilen und
erlaube mir alle Jene welche am Ausfallen der Haare leiden oder be
reits Glatzen haben und ihr Haar zu conſerviren oder neues zu er

Für Haarleidende
Auf Wunſch meiner vielen geehrten Clienten nach Halle a/S

werde ich am Mittwoch den 9 December auch

halten wünſchen zum geneigten Beſuch ergebenſt einzuladen

Conſultationen
für Herren von 9 bis 1 Uhr und von 5 bis 7 Uhr Abends

Damen 3 bis 5 Nachmittags
Haarleidende die Umſtände halber nicht perſönlich erſcheinen kön

nen wollen einige Haare aus der Nähe der leidenden Stelle einſenden
S und gleichzeitig a das Alter b die muthmaßliche oder bekannte Urſache

des Haarleidens und o die Dauer deſſelben brieflich anzeigen
S ſtattgehabter miskroskopiſcher Unterſuchung der eingeſandten Haare er W

folgt ſodann der Beſcheid ob überhaupt Erfolg zu erwarten oder nicht C
In letzterem Falle rathe ich ſelbſt von einer zweck und nutzloſen Aus

S Gegen durch ein zu hohes Alter bedingte jabrelange
Kahlkpöſigkeit hilft meine Methode ſelbſtverſtändlich ſo wenig wie W
irgend eine andere

gabe ab

Gleichzeitig empfehle ich allen Haarleidenden dringend meine
Z Brochüre Wiſſenſchaftliche Abhandlung über das menſchliche Haar
S welche gegen Einſendung von 4 Sgr durch mich zu beziehen iſt

frei von jeder Säure chemiſch unterſucht von Herrn Apotheker D
Franke hier Obiges Knochenmehl empfiehlt zum Cinölen von Nähmaſchinen

Heinrich Siggelkow
Specialiſt für Haarleidende

Hamburg SchäferKamps Allee 16

Reines Knochenöl
Gewehren u ſ w

Albert Schlüter große Steinſtraße 6

Nach S

8000000000000000000000

hernach h

Z zu billigen Preiſen in Ballen und ausgezählt86 Müller Märkerſtraße nahe am Markt

züglicher Güte für Wiederverkäufer 16 Sgr

S C Wedel in Nordhausen
7 Prämien Reelle Preise1862 er Dasgegründet on grösste Lager

Fabrik En grosvon Mühlstelnen Vertrieb des Rohgesteinsfranzösischen aus den feinstensudfranzösischen Brüchen

e Panneaux Carreauxe MorceauxMäahlsteine
aus 1 Stück und massirv

Zapfen Lagersteine
Schleifsteine aller Grössen

aus eigenen Brüchen
Lagerinllamburg u Prag

belgischen und deutschen
u zu allen Zwecken

Muühlpicken Messerpicken
feinsten engl Gussstahles
und besten Härte Grades

Brueken Waagen
Sackkarren Steinkrähnen

Anerkannte Tder Mühlsteinfabrik
Keinorlei Accordarbeit und

bestangepasste feinste
feurigste Gesteins Sorten

ev genäht

Die Marmor n Alabaſterwaaren Fabrik
gr Steinſtraße 52

empfiehlt ihre aufs ſauberſte urd beſte gefertigten Artikel einem verehrten hieſigen
und auswärtigen Publikum zu äußerſt billigen aber feſten Preiſen ganz ergebenſt

Das beſte Con ſervirungsmittel

Gummithran von H Sohlüter in Halle
zum Weich Geſchmeidig und Waſſerdichtmachen der Stiefel
Schuhe Pferdegeſchirre und Wagenleder à Flaſche 3 6 u 12 Groſchen iſt auch
bei mir zu haben Bosee Schuhmachermeiſter in Freyburg

Das größte Lager
neuer diesjähriger franzöſiſcher u rheiniſcher Wallnüſſe ſowie langer
runder Sicilianer auch Harzhaſelnüſſe und eßbare Kaſtanien offerirt

Dienstag früh friſchen Leecdorsech à Pfund
2 Sgr bei d SchuIZA Leipzigerſtraße 21

Honigkuchen und BRaumcoonfedct von vor
abatt

Carl WIemming
Nr 24 gr Klausſtraße und Graſewegecke Nr 24

Dienstag friſchen Seecdorseh bei
Gustav VFriedrich

Bärgaſſe 10

Pferde Auction
Jn Folge des totalen Niever

brandes unſerer Fabrik ſehen wir
uns genöthigt Mittwoch den 9
December er Vormittags 11 Uhr
einen Theil unſerer ſchwächeren und
ſtärkeren däniſchen und bra

banter Zugpſerde meiſtbietend zu verſteigern
Papier Fabrik Königsmühle

W u Ba e

Meſſer u Gabeln
J in Silber Neuſilber Alfenide

und mit
ſchwarzen Schaalen

empfiehlt SI Andr Haassengier
10 gr Steinſtr 10 S

Pr Magd Sauerkohl Boltze

Zehutauſend Stück
friſch geſchoſſene Haſen werden zum
höchſten Preiſe zu kaufen geſucht

O Müller
Litteraria Verträge
zum Beſten der hieſigen Volksbibliothef
V Vortrag Mittwoch den 9 Decbr

Abends 6 Uhr
im Saale der Volksſchule

Herr Prof Dr Hertzberg Hiſtoriſch
politiſche Thiere und Pflanzen

Billets ſind in der Aühlmannm ſchen
Buchhandlung zu bekommen

Sing Aoademie
Dienstag den 8 December Abends

6 Uhr Uebung im Saale der Volks
schule Anmeldung neuer Mitglieder
bei Herrn Dir Voretzscoh Wil
helmstrasse 5 Der Vorstand

Musik Anzeige
Klaviermuſik zu Bällen Kränz

chen Hochzeiten c übernimmt

I Küster Pianiſt
fl Märkerſtraße 1

Reſtauration

z Kühlon Mer gen
Dienstag den 8 Decbr Schlachtefeſt

O Hildebrand

lecht Kkölnisches Wasser
von Jenn Maria VFarina

Meine Niederlage davon befindet ſich
bei Herrn W König Expedition der
Saale Zeitung und empfehle ich per
Dtzd Flacons zu 41 Thlr 4 Dhd
23 pr Glas 12 Sgr 4 Glas

Carl Dietrich Co in Merſeburg

e

6 rjJ mt n Maria Farinng in Köln
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J M Roichardt s BuchhandkungDre liefert Körner s Werke f a

Sgr u Werke gehi 10lr 15 S

Etat 15 De fux m nur 9 9 Sr

liefert
3 Stück nette Bilderbücher
J M Roiehardt Halle

S Göthe s Werke geb 5

J M Reiehardt s BuchhandlungHalle liefert Leſſing s Werke geb Tr

10 Sgr Hauff s Werke geb 1 TMeyer s kl Converſations T 5
lexikon 2 Bd geb 4 Thlr 5

5 Stück niife Bilderbücher

J M Halle

Statt 1 Thlr s Sgr für nur

20 Sgr liefert

A Reiehardt s Buchhandlunoaüie liefert Shakeſpeare s Werke

geb hlr r von SchlegelBd 4 Thlr 25 Sgr Hei
ne s Werke 9 Bd geb 12 Thlr

Statt Thlr r ar nur nur
1 Thlr 5 Sgr liefert10 et nette Bilderbücher

J M Halle

J N Reiehardt s Buchhandlung in J M Reichardt s Buchhandlung
alle a S liefert alle Zeitſchriften z J und rer in Halle liefeGartenlaube Daheim Bazar Kinderſpiele z B das Lebensrad

Modenwelt c prompt in s Haus i Thlr 15 Sar kleine Kaspertheat
2 10 Sgr c

Statt 12 Thlr für nur r7 Thlr
Giebel s Naturgeſchichte des Thier

Als Weihnachtogeſchente empfehle

reichs 5 ſtarke Bd mit ca 4000
Abbild für Erwachſene und die rei

fere rReichardt

100 Viſitenkarten ſauber e
15 Sgr Viſitenkartentäſchchen s Sgr

W Reienare I SgrHalle

Grosse
Ulrichsstr 1

Gundermann Grosse

W im Hauſe der Herren Hampke Comp
Großer wirklicher

Weihnachts Ausverkauf
Damen die nicht gern themer kaufen wollenwerden ſich von der Keelitet meines Weihnachts Ausverkaufs über J

zeugen und denſelben von den gewöhnlichen Markt chreiereien unterſcheiden
Bezüglich des bevorſtehenden Weihnachtsfeſtes laſſe ich zuerft die

dazu gehörigen Artikel nebſt Preiſen folgen

Preis Courant
Kleiderſtoffe gemuftert u geſtreift

das vollſtändige Kleid von I

Kleiderſtoffe in Rage 3Sedan
das vollſtändige Kleid 2

Eine Partie ſchottiſche Kleider
ſtoffe gute QDualität das voll
ſtändige Kleid zu 21

Eine Partie helle feine Sommer
er

S

e ſgeoige Kattune von 31/
9 Achtſerbige Piquss geſtreift u

gallon zu

Kleid 12

Se U

S Gardinen in weiß u gelb
zu 31eiirrns Chiffons Dimitty
31vranzoſiſche Long Chales
zu den billigen 5 von 8
10 12 15 bis 162Tiſch Sopha und Kommoden
decken auffallend billig

Eine große Partie Mohairs in den
neueſten Muſtern das vollſtän
dige Kleid 21

Alpaccas in braun gran
grün pencé I Qualität das
vollſtändige Kleid 3

do II Qualität das vollſtändige
Kleid 2

Satim in dem neueſten Muſterſtell gediegene ſchwere Waare e e men en

S S

Puppenköpfe

das vollſtändige Kleid 45Sohwarze t Casimirs Alpaccas
Lustreeine große wlhne udige Robe von 2 bis 35/5 Thlr
Aechtfarbige ucherzugszeuge zu

3 Su ganz ſchwere Prima S
wagre von 22Schwerehalbwollene SophaBezüge

das Stück

von 68 S anReinwollene Damaſte von 15 bis
20

e Dnwls à Stück 28 bis
s t geſtickte Cachemir

hawls von 25 an
Weiße Kleiderm

von 2 S an
Eine große Partie Bettzeuge Juletts Bettdrells à 31, 5 u 8 S
Einen großen Poſten ſchwere Zittauer Leinwand ſchon von 3 H an

Außerdem ein großes Lager von

Mänteln Paletots u JackenS ſchen von 32 an das Stück
S Die Preiſe werden ſo gehalten wie hier aufgeführt und ſehe ſo dem Zu

S ſpruch eines geehrten Publikums entgegen
M Bitte genau auf Firma zu achten W

Grosseun z Gldermann i
e im Hauſe der Herren Hampke Comp

Grosse

Ulrichsstr

Für S Engros Lager I Etage gr WVirichsstr u

s

Corinthen
llene RNaffſtuade billigſt bei

H Wittig Fleiſcherg 13 S
Paraffſin und Stearinlichte e
EChriſtbaumlichte bei e

Ida Böttger
Halle a

BRarchente in weiß
große Ulrichsſtraße 55

und bunt

S Flaneli RöckeVIanelle in allen Farben

Tepp auf Rollen und abgepaßt empfiehlt um
damit zu räumen zum Einkaufspreisab Varin e

ſchöne ſaure Gurken
ringe gutkochende Hülſenfrüchte empf

Harmonika

Srößen zu billigſten Preiſen

gr Ulrichsſtraße 37
S enpfſiehlt zum bevorſtehenden Weihnagtsfeſte ſein an

S arkannt beſtes HarmoniKa Fabrikat in allen
v Tonarten von 15 Sgr bis 20 Thlr pro StückAußerdem Kindermuſikinſtrumente als Stahlpianinos

Vioinen Guitarren Flöten Trompeten Pösaunen HundharmoniKas

Fabrik

Trommeln

r NaumannMöbel Spiegel und Polſterwaarenfabrik
alter Markt 3Z

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter Möbel zu ſoliden Preiſen
Für Wiederverkäufer Sophageſtelle und Stühle in reicher Auswahl

Größtes Lager Glſaffer Holzſchuhe
Dieſes Jahr mit gutem Oberleder und ſtarken Sohlle

Größere Beſtellungen nach außerhalb werden prompt ausgeführt und zum
rosPreis berechnet

Zaeäghe Schuhwaareuhandlung Schmeerſtr 24

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

t S v

ine De 7 rc cS J S

in allen

er Stei Linſen und 7

Mundharmonika n nS Ziehharmonika Leierkasten Messingtrommeln
S GlIasharmonika Harmonika Handtrommeln S
Stahlharmonika TurnertrommelnVentil Trompeten S Glas OlavierPosaunen S e e StahlpianinoI Waldhörner S u tI Waldteufel öten rlitongr Virſensstrusse 42 e a/8

I 9 2 7Löſfel Knapp s Sor men
in Silber RNeuſilber Alfenide gr Ulrichsstrasse 17 Halle aS

Brittania mit und ohne Stahl S
einlage empfiehlt e

Andr eJ 10 gr e

PlIättenm
von Meſſing und Kifen

ſelbſtheizende

Kohlen Plätten
neueſter Conſtruction

Bügeleisen
Streicheisen

Brennscheeren
empfiehlt billigſt

Otto Linke

gr Ulrichsſtr A
Zur Feſtbäckerei

ff Schmelzbutter Roſinen
itronat gemah

Wittig
Nbein Wallnüſſe diesſährige

und Lambertsnüſſe bei
Wittäg

Uralten Nordhäuſer ff Ja
maieg Rum Aquavite billigſt bei

Witrig
Gcht Jerbſter Bitterbier

Berl Actien Tivolibier u Rie
beck ſches Lagerbier in Flaſchen bei

U Wittig
Limburgrr Käſe

ſchöne He

I Wittig Fleiſcherg 13
Bunte Weihnachtslichte

Wachsſtock in gelb weiß und fein
decorirt billigſt bei

Gebrüder Hänber
Schmeerſtr 30

Seife zur Decoration des Chriſtbaumes

empfehlen Gebr Häuber
Tuſchkaſten große Auswahl bei

Gebr Hänuber
Schaurmgold und Silber bei

Giebr Hänber
Schmeerſtr 30

Schwediſche Zündhölzer in
Schachteln à Pack 2 in Patro
nen à Pack 11 empfehlen

Gebr Häuber
187A er reines Pflaumenmus

von Türkiſchen Pflaumen
äußerſt delicat dick eingekochtund jpckerſüß à Pfd a Sgr

erhielt Roltze
Von friſchen Malzkeimen u ff

Futtermais in geſunder trockner
Waare hält großes Lager

Ernst VoigtGrutkochende Erbſen BVohnen
ine Erbſen empf
rust Voigt

Abgeriebenen Maſoran vei

Ernst Voigt

ausgezeichnet

Feine Figuren in Wachs und

Montag den 7 December Probe

Genersl Debit
des Deutschen Reichsboten 75 3 8gr

Zu dieſem hübſchen Kalender wird das wohlgetroffene Portrait Kaiſer
Wilhelms in Oeldruck als Gratisprämie gegeben Wiederver
käufer erhalten günſtige Bedingungen Auch ſind in Knapp s Sortiments
buchhandlung alle andern Kalender auf Lager

Hälge ſchlafend und n

empfiehlt in größter ſchönſter Auswahl nnd zu bekannt billigen Preiſen

Fr hie Schmeerſtraße
in den neueſten Haarturen lin Leder und Leinwand

Tünninge e

Verſchiedene Sorten Boum Tehttümnen 4 Groe von

15 Sgr bis 2 Thlr empfiehlt für Wiederverkäufer
Fr Vhlig Nadler Schmeerſtraße 25

V BargerSchmeeſtraße
hält ſein reichhaltiges Lager

ſelbſtgefertigter Korbmöbel n Korbwaaren jeder Arte
zu ſoliden Preiſen beſtens empfohlen

e Reparaturen werden ſauber ausgeführt

S

l d T 9 SW SR
de e

Außer den in Deutſchland eingerichteten 1003 Niederlagen unſerer
als rein gehalten bekannten

Bordeaux Rhein u Moselweine
empfehlen wir für Halle und Umgegend die bei den Herren

C F Bämntseh Markt 5/6
F Maänschel gr Ulrichsſtr 62
Aug Moehring gr Ulrichsftr 38

für Schafſtädt die bei Herrn
G Rummeleingerichteten denen wir die beſten Gewächſe und Jahrgänge ugetheilt

haben welche zu den billigſten vorgeſchriebenen m grog Verkaufs
preiſen abgegeben und wo auch Aufträge aus unſerem Lager in Bor
de aux ſenden entgegen genommen werden

Die Etiquettes ſind ſtets mit nebenſtehendem F
Stempel verſehen

Th Baldenius Söhne
Weingroßhändler

Berlin Oranienburgerſtraße 38

Freitag den 11 December
Zuri große Extra KMilitär Concerte

ausgeführt vom Mufſikeorps des Magdeb Jnf Reg Nr e

aus Braunſchweig unter Leitung ſeines Muſikmeiſters
Herrn O Herrmann

Nachmitags 31 Uhr in der Abends 8 Uhr in
Weintraube Müllers Bellevne

Symphonie Concert Grosses Streich Concert
Programm in nächſter Zum Entree 5 Sgr

Weilntrauve StadtTheater
Dienstag den 8 December

Grosses Extra Concert
vom Halle ſchen Stadt Orcheſter
Anfang 31/ Uhr Entree 8 Sgr

Malle
Thiemescher Gesangverein

Dienstag den 8 December

19 Vorſtellung im II Abonnement
e Zum letzten Male in dieſer

Saiſon

Liane die zweite Frau
Charaktergemälde in 5 Aufzügen nach

Damen 61 Herren 7 Uhr dem d Roman ver E MarlittDienstag den Derbr Aufführung für die Bühne bearbeitet v H W Merlös

Mit einer Beilage
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